
Praxisnah und sofort umsetzbar: Entwickelt für Fach- und
Führungskräfte, die schnelle und effektive Lösungen benötigen.

Fachwissen aus erster Hand: Inhalte von erfahrenen Expertinnen und
Experten aus der Berufspraxis, die genau wissen, worauf es
ankommt.

Immer aktuell und verlässlich: Basierend auf über 30 Jahren
Erfahrung und ständigem Austausch mit der Praxis.

Unsere Fachinhalte bieten Ihnen praxisnahe Lösungen, wertvolle Tipps und
direkt anwendbares Wissen für Ihre täglichen Herausforderungen.

© Alle Rechte vorbehalten. Ausdruck, datentechnische Vervielfältigung
 (auch auszugsweise) oder Veränderung bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Verlages.

Blättern Sie jetzt durch die Leseprobe und überzeugen Sie sich selbst von der
Qualität und dem Mehrwert unseres Angebots!

WISSEN, DAS ANKOMMT.

Leseprobe
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Inhalte der Unterweisung

Die Festlegung der Unterweisungsthemen ergibt sich 
aus den betrieblichen Gegebenheiten im Bauhof vor 
Ort und den dort vorherrschenden Gefährdungen. 
Gegenstand der Unterweisung können allgemeingül-
tige, betriebsspezifische oder berufsbezogene The-
men sein.

Grundlage für die Themenauswahl

Die Themenauswahl ergibt sich grundsätzlich aus 
der Gefahrenbeurteilung und den daraus abgelei-
teten Maßnahmen. Diese können betriebsbezogen, 
betriebsteilbezogen, arbeitsplatzbezogen, tätigkeits-
bezogen und sogar mitarbeiterbezogen sein.

Bestandteil einer allgemeinen Unterweisung sollten 
dabei auf jeden Fall folgende Themen sein:

Allgemeine Informationen über die Abläufe im Betrieb

	• Rechte und Pflichten der Mitarbeiter
	• Vorgesetzte und Ansprechpartner

	• allgemeine Orientierung im Betrieb/Besichtigung

Verbindliche Regelungen und Anweisungen

	• Alkohol und Drogen am Arbeitsplatz
	• Sauberkeit und Ordnung am Arbeitsplatz
	• vorhandene Regelungen und Betriebsanweisun-

gen

Allgemeine Betriebsgefahren

	• arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren
	• Erste Hilfe
	• Verhalten bei Unfällen
	• Verhalten im Brandfall

Die betriebliche Sicherheitsorganisation

	• vorbeugender Brandschutz
	• Lösch- und Rettungseinrichtungen
	• Flucht- und Rettungswege
	• Persönliche Schutzausrüstung
	• Sicherheitskennzeichnung

Inhalte der Unterweisung
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Persönliche Sicherheit und Hygiene

	• Hautschutz
	• Hygiene
	• psychische Belastungen
	• Persönliche Schutzausrüstung (PSA)
	• Umgang mit Schicht- und Nachtarbeit, wenn zu-

treffend

Besonderheiten des Arbeitsplatzes

Je nach Anforderung des Bauhofs müssen weitere 
betriebsspezifische Unterweisungen folgen. Themen 
dieser betriebsspezifischen Unterweisungen können 
u. a. die Folgenden sein:

	• Umgang mit gefährlichen Stoffen gemäß Gefahr-
stoffverordnung

	• Möglichkeiten der arbeitsmedizinischen Betreu-
ung (insbesondere bei Gefahrstoffen und Biostof-
fen)

	• Umgang mit gefährlichen Maschinen und Be-
triebsmitteln

	• Regeln für Kraftfahrer
	• Verkehrssicherheit auf dem Gelände und außer-

halb
	• Absicherung von Arbeitsstellen im Straßenverkehr
	• Verhalten bei Störfällen
	• Umgang mit elektrischen Betriebsmitteln
	• Schweißen und Schneiden
	• Ziehen, Schieben, Heben, Tragen von Lasten 

(vergessen Sie nicht, dass die Handhabung von 
Lasten und die damit verbundenen Gefahren 
gem. § 4 Lastenhandhabungsverordnung zu den 
Unterweisungen nach § 12 des Arbeitsschutzge-
setzes gehören)

	• Gefahr durch Absturz
	• Verwenden von Leitern, Gerüsten, Aufstiegshilfen
	• Lärmschutz
	• hochgelegene oder tiefgelegene Arbeitsplätze
	• Arbeiten am Wasser
	• Verwenden von Flurförderzeugen (Gabelstaplern, 

Hubwagen („Ameisen“) mit Aufstand etc.)
	• Verhalten auf Baustellen
	• Aber auch, ganz unspektakulär, Bildschirmarbeit 

… und das gilt auch für Sie! Machen Sie mal Pau-
se.

Bestimmte Arbeitsabläufe können es aber auch not-
wendig machen, Inhalte miteinander zu verbinden 
oder tätigkeitsbezogen oder sogar personenbezo-
gen zu spezifizieren.

Sie sollten allerdings darauf achten, dass es dabei zu 
keiner inhaltlichen Überforderung kommt.

Letztendlich hängen die Auswahl und die Zusam-
mensetzung der Themen von der Mischung der zu 
schulenden Mitarbeiter und den betrieblichen Anfor-
derungen des jeweiligen Bauhofs ab.

Außerdem geht es nicht nur um die rein faktischen 
Inhalte, sondern auch und gerade um das Schaffen 
von Bewusstsein für Sicherheitsthemen:

 � �Hinweis

„Wenn Du ein Schiff bauen willst, dann trommle 
nicht Männer zusammen, um Holz zu beschaffen, 
Aufgaben zu vergeben und die Arbeit einzuteilen, 
sondern lehre die Männer die Sehnsucht nach dem 
weiten, endlosen Meer.“ Antoine de Saint-Exupery



Bestelloptionen

bauhofLeiter-PraxisSpezial: 
Arbeitssicherheit im Bauhof

FORUM VERLAG HERKERT GMBH, Mandichostraße 18, 86504 Merching,
Tel.: (08233) 381 123, E-Mail: service@forum-verlag.com, Web: shop.forum-verlag.com

WISSEN, DAS ANKOMMT.

Sie haben Fragen zum Produkt oder benötigen Unterstützung bei der
Bestellung? Unser Kundenservice ist für Sie da:

Jetzt bestellen

08233 / 381-123 (Mo - Do 7:30 - 17:00 Uhr, Fr 7:30 - 15:00 Uhr)
service@forum-verlag.com

Oder bestellen Sie bequem über unseren Online-Shop:

mailto:service@forum-verlag.com
http://shop.forum-verlag.com/
https://shop.forum-verlag.com/p/bauhofleiter-praxisspezial-arbeitssicherheit-im-bauhof/SW5553463
mailto:service@forum-verlag.com



